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Zum Schutz der Teilnehmer*innen unserer Veranstaltung „Dinos – Vorfahren der 
Vögel“ vom 11.06.2021 bis 13.06.2021 verpflichten wir uns, die folgenden Infektionsschutzgrundsätze und Hygieneregeln einzuhalten:

Ansprechpartner zum Infektions- bzw. Hygieneschutz ist
Name: Alexandra Prinz
Tel. / Email: 09174/4775-7653 | alexandra.prinz@lbv.de

1. Für den Veranstaltungsort gelten die Hygienemaßnahmen der Jugendherberge Eichstätt:
· Personen mit Krankheits- oder Atemwegssymptomen können nicht an der Veranstaltung teilnehmen. Ihnen ist der Zugang zur Jugendherberge verwehrt.
· Anreisende Teilnehmer müssen zwingend einen negativen, offiziell bescheinigten Corona-Test (PCR-Test, POC-Antigentest z. B. eines Testzentrums oder einer Apotheke) vorweisen, der am Anreisetag ab 13:00 Uhr erstellt wurde. Dieser gilt 48 Stunden und somit bis zum Ende der Veranstaltung am Sonntag. Eine Beherbergung ist andernfalls nicht gestattet. Selbsttests können leider nicht akzeptiert werden. 
· Vollständig Geimpfte und genesene Personen (mit entsprechendem Nachweis) sind von der Testpflicht ausgenommen.
· Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vor der Veranstaltung Termine für die Testung an Ihrem Heimatort. Alternativ können Sie die Testung auch im Testzentrum in Eichstätt vereinbaren. Eine Übersicht über die zugelassenen Testzentren in Bayern hat das Bayerische Gesundheitsministerium veröffentlicht. 
· In Bayern besteht aktuell FFP2-Maskenpflicht, deshalb müssen diese von Gästen ab 15 Jahren im gesamten öffentlichen Bereich im Haus und auf dem Gelände getragen werden. Kinder ab 6 Jahre müssen eine Alltagsmaske tragen. 
· Eine Übernachtung ist mit max. 2 Hausständen und 5 Personen pro Zimmer zulässig.

· Vor der Nutzung des Buffets sind die Hände zu desinfizieren und die bereitgestellten Einweg-Handschuhe zu benutzen. Für den Aufenthalt sind feste Tische reserviert. Die Tische und Stühle werden nach dem Essen von den Mitarbeitern gereinigt.
· Es dürfen keine Personen in der Jugendherberge empfangen werden, die nicht angemeldete Gäste des Hauses sind.
· TT-Schläger und Spiele jeglicher Art können derzeit nicht von der Jugendherberge bereitgestellt werden, wir bitten Sie diese von zuhause mitzubringen.  
· Über zentral geführte Teilnehmerlisten stehen bei Bedarf die Kontaktdaten zur Verfügung

2. Hygienevorschriften zum NAJU-Programm:
· Gruppentreffen dürfen nur stattfinden, wenn das gesamte Betreuungsteam das Hygienekonzept aufmerksam gelesen hat. Bitte bestätigt uns 1x mit eurer Unterschrift, dass die geforderten Rahmenbedingungen bei der Planung berücksichtigt und bei der Durchführung eingehalten werden.
· Es dürfen nur Kinder/Jugendliche teilnehmen, deren Eltern das NAJU-Elterninfoblatt erhalten und gelesen haben. Mit ihrer Unterschrift bestätigen die Eltern euch, dass sie eine Teilnahme an der Veranstaltung erlauben und zustimmen.
· Eine Teilnahme von fremden, unangemeldeten Minderjährigen ist nicht erlaubt!
· Die Einhaltung eines Mindestabstands von 1,5 m zwischen den Teilnehmenden vor, während und nach der Veranstaltung ist zu beachten (unbedingt den Kindern zu Beginn der Veranstaltung den Mindestabstand zeigen). Falls während einer Veranstaltung der Mindestabstand unterschritten werden muss, ist ein geeigneter Mund-Nasen-Schutz von allen Teilnehmenden zwingend zu tragen und es sind ggf. weitere erforderliche Hygienemaßnahmen zu beachten.
· Das Programm findet überwiegend im Freien statt, soweit es die Witterung zulässt

· Bei Spielen und Programm im Freien wird auf ausreichend Abstand (1,5 m) geachtet. 
· Wird Programm in der Jugendherberge durchgeführt, wird ein Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen Personen durch die Größe des Veranstaltungsraums und durch eine entsprechende Bestuhlung gewährleistet. Zudem herrscht Maskenpflicht.
· Auf eine ausreichende Belüftung wird stets geachtet (mindestens alle 45 min 
10 min).
· Am Eingang des Veranstaltungsraums wird Desinfektionsmittel bereitgestellt. Die Teilnehmer*innen werden aufgefordert, dieses zu nutzen.
· Auf Methoden und Spiele mit Körperkontakt wird verzichtet.

· Gruppenarbeit ist nicht zugelassen (z. B. Kinder gestalten zusammen ein Plakat).

· Singen in Innenräumen ist nicht gestattet. Im Freien sowie auch am Lagerfeuer muss der Mindestabstand auf 2 m angepasst werden.
· Arbeitsmaterialien sollen wenn möglich nicht gemeinsam genutzt werden, jede*r Teilnehmer*in bekommt persönliches Arbeitsmaterial zugeteilt.
· Falls Arbeitsmaterialien gemeinsam genutzt werden müssen, sind diese nach jeder Verwendung zu desinfizieren. 
· Die Gruppengröße sollte im Vorfeld so gewählt werden, dass die Voraussetzungen für den Mindestabstand von 1,5 m geschaffen werden können. Ggf. Zahl der Teilnehmenden entsprechend begrenzen. Zum Beispiel kann das Betreuungsteam gesplittet werden und kleine, im besten Fall gleichbleibende Gruppen von fünf bis acht Kindern betreuen. 

· Gute und regelmäßige Handhygiene am Veranstaltungsort und bei Draußen-Aktivitäten, ggf. die notwendigen Bedingungen organisieren: Desinfektionsmittel, Flüssigseife, Wasserkanister aufstellen und Papierhandtücher. Die Teilnehmer*innen sind auf die regelmäßige Handhygiene hinzuweisen.

3. Für einzelne Programmpunkte sind nachfolgende Maßnahmen geplant:

· Anreise 
- Mund- und Nasenbedeckung muss getragen werden
- Teilnehmende desinfizieren sich bei Anmeldung die Hände
- Anmeldung findet im Freien statt
- Das Kommen und Gehen der Teilnehmenden und ggf. ihrer Eltern ist so zu gestalten, dass der Mindestabstand eingehalten wird. Sollten die Gegebenheiten eine getrennte Ein- und Ausgangssituation zulassen, ist dies einzurichten. Hier ist an die notwendige Beschilderung/ Wegmarkierung (zielgruppengerecht) zu denken.
- Bei der Ankunft und Abreise der Teilnehmer*innen ist besonders darauf zu achten, dass sich auch vor dem Veranstaltungsort keine Menschengruppen bilden. Wenn möglich, soll hierauf mit Aushängen hingewiesen werden.
- Die Teilnahmebescheinigungen, inklusive der Testbescheinigungen werden bei der Anmeldung eingesammelt bzw. auf Vollständigkeit geprüft. Entsprechendes wird ebenfalls in der vorhandenen Liste abgehakt.
- Die bestehenden Hygieneregeln und die konkreten Regeln, wie diese während der Veranstaltung umgesetzt werden, müssen den Teilnehmer*innen erklärt werden. Es ist sicherzustellen, dass die Regeln von allen verstanden wurden.
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